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Die „Krakauer Zeitu ng“ erſcheint täglich mit Anenahme der Sonn⸗ und Feiertage, Vierteljähriger Abonnements⸗ 8 Gebühr für Juſerfionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 MFC, 
Preis für Krakau 3 fl., mit Verſendung 4 fl., für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. IX 0 J 4 hrgang. rückung 5 Rkr., für jede weitere 3 Nkr. 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 


1 i Sachſen ftellten, indem fie hervorhoben, daß Oeſter- hierin die auch dem Intereſſe der Herzogthümer gün⸗ Gnade empfohlen worden und ift zu hoffen, 
Einladung zum Abonnement — und 1111 en Verein 17 gi re den ftigfte, fo Sa Wi ae Loͤſung a FR freigelaffen et: 

i : ; Erbprinzen von Auguſtenburg auf der Londoner Con- würde.“ Gra ensdorff hat, ſchreibt ein Wiener Checinski, Joh. Gielg, 

rer ee dem 1. April d. J. beginnende neue ferenz als den beſtberechtigten proelamirt hätten, daß Corr. der „Frankf. Poſtztg.“, keine ſolche Erklä⸗ 
1 u die unzertrennliche Verbindung von Holſtein mitſrung abgegeben. Ich kann dies verbürgen. Preußi⸗ 

„Krakauer Zeitung. Schleswig keiner Anfechtung mehr unterliegen könneſſcherſeits taucht allerdings plötzlich wieder Vorliebe mensiewicz, Stanislaus Krudowek, Johann Kalinowskl, 
Der Pränumerations⸗ Preis für die Zeit vom 1. und daß den Mitprätendenten das Beſchreiten des für die oldenburgiſche Candſdatur auf. Natürlich! Jakob Koſtkiewicz, 
April bis Ende Juni 1865 beträgt für Kra⸗Auſträgal⸗ Verfahrens offen ſtehe, folgenden Antrag: Aber eben fo natürlich iſt, daß Oeſterreich den Stand: Ladislaus Malczews 


kau 3 fl., fit ärts mit Inbegri „Die Bundesverſammlung wolle vorbehaltlich einerſpunct, den es mit der Londoner Erklärung vom 8. [mas 
— de aD e DE weiteren Beſchlußfaſſung die vertrauensvolle Erwar⸗Juli 1864 eingenommen, nicht geändert hat. N 
Abonnements auf einzelne Monate (vom tung ausſprechen, es werde Oeſterreich und Preußen; Wie erwähnt, befindet ſich eine daͤniſche, Note in 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden gefallen, dem Erbprinzen von Auguſtenburg das Her⸗Bezug auf die ſchleswig ⸗holſtein ' ſche Interimsflagge Komarni 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35 zogthum Holſtein zur eigenen Verwaltung zu über⸗ ſchon ſeit mehreren Tagen in Wien. 
Nkr. berechnet. geben, bezüglich der wegen Lauenburgs unter ihnen nimmt keinen Anſtand, dieſe Flagge anzuerkennen, 
getroffenen Vereinbarungen aber der Bundesverſamm⸗ und ihr, die Gegenſeitigkeit vorausgeſetzt, die Rechte 
— — — ne a zugehen laſſen. Auf den Antrag des der meiſtbegünſtigten Nationen einzuräumen. Schwe⸗ 
Präſidiums beſch 
Amtlicher Theil Stimmen, die Abſtimmung in der nächſten ordentli- ten Oeſterreichs und Preußens in Stockholm haben Zur Budgetfrage. 
chen Sitzung, am 6. April, vorzunehmen. Luremburgſaber bereits die vorläufige mündliche Erklärung ent⸗ (Schluß.) 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Eut⸗ enthielt ſich der Abſtimmung. Preußen verlangte Ver⸗gegengenommen, daß die Anerkennung der Flagge kei⸗ ; n N i 
ſchießung vom 14. März d. J. an dem griechiſch katheliſchen Me⸗ weiſung an einen Ausſchuß und erklärte: es bedauereſnem Bedenken unterliege, und daß man ihr auch die] Der Herr Berichterſtatter, ſchließt die „Mil.⸗Ztg.“, 


kopolttancapitel zu Lemberg den Domceuſtos Michael Kuziem⸗ die i b b ünſti war auch ſo freundlich, der Regierung Winke zu 
sr g } ie in dem eben gefaßten Beſchluß enthaltene Weber» ge zugeſtandenen Begünſtigungen h ſo freu 5 Negierung e zu ge⸗ 
en a a a ſtürzung, wie den Mangel an Rückſicht für die An- rde, ſobald umgekehrt die ſchwediſche ben, wie die für fortificatoriſche Zwecke veranſchlag. 
aud den Mfarrer zu Podberecze Johann Zu koweft zum Dom“ ſprüche anderer Bundesfürſten, namentlich Oldenburgs [Flagge in den Herzogthümern derjenigen - Vortbeile ten Mittel zweckmäßiger für dieſen oder jenen Plat, 
a a en 9777 a un Ce zu und Preußens. Letztere, auf den Friedensvertrag undſtheilhaftig bleibe, fie durch die Verträge mitſals für gi anderen zu verwenden kämen, — Winke, 

rg Conſiſtorialrat wedzieki, den Stadtpfarrerſz ten rn 0 9 \ f ie di irkli } il i 
—— e e Mare Itew, endlich den ältere Rechtstitel gegründet, würden alsbald zur Gel Am 27. d. endlich haben, wie die man ihm wirklich nur vergeben kann, weil ihm 


tiſche Stimmung bringen. Contingent vorzüglicher Soldaten betheiligt hatte, iſt früheren Geſchütz⸗Syſteme angelegt wurden, jei ſehr 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſt unterzeich⸗ 
getem Diplome den Sertionsrarh im Staatsminiſterium Moriz pu 
Löhr, als Ritter des Ordens der eiſernen Krone dritter Claſſe. „Köln. Ztg.“ widerſprochen und ver i 5 N . 27 
2 Drdensftatuten gemäß in den Mitterhaud des öferreiciicen pon Seiten Oeſterreichs eine desfallſige Anfrage in mit Italien verbinden ſoll; allein die Demonſtrationſwachſen ſeien; denn Fortification und Armirung müſ⸗ 

oiſerſtaates allergnadigſt zu erbeben geruht. 
a . k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent: 


etropolitancanitel Or. Nicolaus Tomek anläßlich ſeines fünf⸗ 
niglährigen Prieſterjubiläums, in Anerkennung ſeines vieljährigen 
Fidlenſtichen Wirkens, den Orden der eiſernen Krone zweiter 
Ae kee allergnädigſt fr verleihen geruht. 
e 


N I . Berlin; ; ; ; 15 ˖ } i lichſt raſch vollendet werden ſoll. In der Ver⸗ 
. k. Apoftoliſ 4 bab it Allerböchſter Eut⸗ Berlin iſt von Wien aus, wie es ſcheint, noch keinſſeinen Poſten in Conſtantinopel verließ, bezeichnete thun h ) SER 
0 a vom 10. Marz d. e zu — — — Schritt deshalb gethan worden. Von Wien iſt blos man die Weigerung der Pforte, den Schiedsſpruch des ſchleppung eines Baues, wie ſie der Herr Verfaſſer 
dab der F. k. wirlliche geheime Math und Geſaudte Maremilia eine officielle Anfrage an Herrn v. Halbhuber ergan- Kaiſers in Betreff des Suez⸗Canals anzunehmen. (Pag. 30) anpreift, liegt keine Difonomie, ſondern 
eihere v. Handel das Großkreuz des Ordens der loniglich zen und nach der „N. Fr. Pr.“ auch ſchon eine tele- eine Verſchwendung! Um auf des Verfaſſers diesfaͤl⸗ 
württeniber ſchen Krone; der k. k. Legationgfecretär Joachim Frei 3 „. . 5 ine Bei ie e h eber x 1 6 he, 
der v. Wand: Brillashaufen das Mitterkreuz dieſes Or, graphiſche Antwort desſelben erfolgt, > lige Beispiele einzuge en, geben wir zu, da . * 
— 25 Fan Bohuslav Graf Chotet das Com- daß bis jetzt den Commiſſären der i ßen an Bojen ſchon feit 1842 baut und erſt %, der 
erſter 


laſſe mit dem Sterne des königlich ſächſiſchen nicht vorli d i ig gthü ; ; bewilligten Mittel verbaut hat. Ob es ut that, je 
d Nadı einer Wiener Gorreipenbenz der. „Magbeb, Devil ie 


E08 das Ritterkreuz des königlich ſchwediſchen Nordſtern⸗ 


Orden reichiſchen Kriegsdienſte einzutreten. Selbſtverſtändlich 


hätten, wenn ein ſolcher Fall eintreten würde, beide Bali, die nicht ansſchließlich auf dem wirthſchaftli⸗ Uebrigens waren die Raten für Bojen nicht immer 


Gerkenung ſeiner vieljährigen treuen und erſprießlichen Dienfts 


zu verlei t. Aus Wien ſchreibt man der „K. 3.“ 5 nien nicht d t Rußlands verfallen. Verhältniſſe bald raſcher, bald minder raſch gefördert; 
10 Se. 74 Arofotijge Majeftät haben mit Allerhöchſter Ent⸗gierung, welche in Wien die Löſung der ſchleswig⸗ Bahnlinien nicht der Herrſchaf ble j jo ſehen wir in den Vierziger Jahren an 3000 00 
betung vom 5. März d. J. dem Stromauſſeher Martin Gus, holſteiniſchen Frage durch Theilung des Condomintums beiter daſelbſt beſchäftigt, dieſe Zahl im Anfange des 


in Anerkennung der mit Umſicht, feltenem Muthe und eige⸗ Iz 
2 de in vollbrachten Rettung mehrerer Menſchen vom zwiſchen Preußen und Oeſterreich beantragte, iſt die 
e des 


trinkens das ſilberne Verdi it der Krone hannoverſche. a März. ; i 
A äbigR zu verleihen — erdienſtkteuz W n Daß ſeit einigen Tagen wieder von der oldenbur⸗ ir Kr kau, 28 März raten variirten zwiſchen 20.000 — 36.000 Thaler und 


Ex ziſchen Candidatur die Rede iſt, ſcheint der Nefler| Wie die „Gaz. nar.“ erfährt, wurden die nachſtehenden darüber pro Jahr. 


D 3 , 5 1 h } ! i K N } K a I. 
F e VV teter Gerüchte zu ſein. Es heißt nämlich, wie derſlizier, bereits begnadigt, jedoch unter der einen Bedingung, in der Hauptſache fertig und wurde zur Feſtung 


hg: „ . r ötf 1 1 Are 
Landesge i 1 ; der Erbfolgefrage beſchaftigte, ſondern daß auch die Mathias Godyn, Thomas Kalemba, Joſeph Szyjkowski, mehr zwiſchen / und ½ auf die ganze bewilligte 
Water 9 5 Mague nee er Heirath des letzteren mit der däniſchen Prinzeſſin frag- Anton Miazga, Johann Pollak, Joh. Rydarowski, Cyrill Summe; für 1864 und 1865 waren je 300 000 Tba⸗ 
dad die dadurc in Erledigung kogemende Clantsanwaltöftele bei lich geworden ſei. Das würde allerdings in der Stel. Wroßski, Joh. Kwiatkoweki, Conſtantin Kowszewiez, Jo. ler bewilligt, was 7,000 000 ausmacht, daher derma⸗ 


Dee chend alhes dem Staatsanwalts ſubſtilnten in Spas 


Blaſſich zu l erde erg 
a zum Centralhafen⸗ und Seeſanitätscapitän in Trie 


Ein Correſpondent „von der Eider“ im Carl Groſs, Michael Wrzos, weiſt, ſo wollen wir auch das nicht beſtreiten, . gleich» 

f 5 5 burger Correſpondenten“ meldet: Stephan vel Ladislaus Pisz, Ignazſzeitig aber auch erklären: ‚Polen im Jahre 1828 
Nichtamtlicher Theil. habe Preußen gegenüber den Groß Sobolewski, Alexander Maciejowski (2), Lukas Broda (, begonnen, war ſchon 1851 haltbar. Dieſes gelang 

burg jetzt dergeftalt als den Candidaten des öſterrei⸗ Johann Bukowski (9), Joſeph Czerny, Klemens Wgtroba, namentlich dadurch, daß der für Poſen 1844 ewil⸗ 

Krakau, 29. März. chiſchen Cabinets in den Vordergrund geſtellt, daß Alexander Bogawski. Von den mit dem Fragezeichen Be⸗ ah Credit mit 2,600,000 Thaler tüchtig, mit 300,000 

Das „Dresd. Journ.“ enthält in einem Telegrammſwenn durch die Einſetzung dieſer auch Preußen ge- zeichneten weiß Niemand, wo fie ſich gegenwärtig befinden. Thalern jährlich, in Auſpruch genommen worden war, 


aus Frankfurt a. M. Folgendes über die außeror⸗ nehmeren Perſönlichkeit der raſche Abſchluß der Sache Außer dieſen find nach einer St. Petersburger Depe, 1856 war der Gürtel der Werke beendet. as 
dentif e Bundedtagefigun em 27 d.: Baiern und gefördert werden könne, die öſterreichiſche Regierungſſche vom 15 d. folgende Verurtheilte der kaiſerlichen ſodann noch zu machen blieb, war nebenſaͤchlich. Im 


3 


Jahre 1862 war aber auch der ganze Credit bis auf bei der Union: b. d. Conföderation: 
150.000 Thaler erihöpft. Von dieſem kleinen Zu Anfang 1861 auf 75.000 Mann 56,000 Mann 
Reſte wurden dann die vom Herrn Bericht⸗ „ „ 1862 „ 580.000 „ 370.000 
erſtatter vielgeprieſenen kleinen Raten zu „ „ 1863 „ 470.000 „ 350.000 „ 
minder wichtigen Objecten (1863: 30.000 Tha:| „ „ 1864 „ 480.000 „ 290.000 „ 
ler, 1864: 10.000 Thaler, endlich 1865: 90.000 An Menſchenverluſt (an Todten vor dem Feinde, 
Thaler, worunter 60.000 Tbaler für ein bombenſiche-Verwundeten, Vermißten und in Folge von Krank— 
res Zeughaus als erſte Rate) bewilligt. heiten Geſtorbenen) hat die Union 552.000, die Con⸗ 
Wir find dem Herrn Verfaſſer mit Abſicht hier föderation 350,000 Köpfe, und zwar in dem Zeit⸗ 
Schritt für Schritt gefolgt, und haben hoffenlich be⸗fraume von 1861 bis 1863. 
wieſen, daß, wenn auch an allen ſeinen Gitaten Die Unionsflotte beſtand vor dem Kriege aus 
Etwas Wahres iſt, doch bei jedem die wahre allſei⸗ 10 Kriegs⸗Dampfſchiffen (Fregatten und Corvetten), 
tige, unparteiiſche Beleuchtung fehlt, die es dem Le⸗ mit 1. Jänner 1865 zählte ſie 68 Panzer verſchie⸗ 
fer allein ermöglicht, ſich eine correcte Vorſtellung dener Gattung und 490 Kriegs⸗Dampffahrzeuge. 


zu ſchaffen. Die Staatsſchuld der Union betrug mit 1. 


für fie maßgebend, zunächſt allerdings wie er ſich in haben den Abgebrannten zu Blumau V. O. M. B. 
den ſtrengen Formen der bisherigen Finanzgeſetze als 300 fl. allergnädigſt zu ſpenden geruht. 

nothwendig herausſtellte. Die freiere Gebahrung Herzog Auguſt Koburg wird morgen mit Fa⸗ 
welche auszusprechen ihr erſt der Finanzausſchuß ſelbſt milie nach Linz abreiſen. Am 2. April findet die 
nahelegte, dann das Eingehen auf die Idee einer Der Taufe der neugebornen Erzherzogin daſelbſt ftatt. 
ſeitigung des Gebahrungsdeficits, waren die Triebfe⸗ Laut einem an die belgiſche Geſandtſchaft einge⸗ 
dern, welche eine Herabſetzung möglich machten. Es langten Telegramm iſt Graf Arthur, Sohn des bel⸗ 
iſt ſchon eine willkürliche Annahme, daß die zu ſtrei⸗giſchen Geſandten am hieſigen Hofe, Grafen O'Sul⸗ 
chenden 20 Millionen überflüſſige Ausgaben treffen; livan, vorgeſtern geſtorben. Der Herr Geſandte 
man kann unter gewiſſen Umſtänden am Nothwendi⸗iſt bereits nach Venedig abgereiſt. 

gen und Nützlichen ſparen. Noch willkürlicher iſt aber“ Herr v. Szemere, der kürzlich von Frankreich 
die Annahme, daß die Differenz zwiſchen den 20ſin die Heimat zurückgekehrt, befand ſich einige Tage 


Millionen der Regierung und den 26 Millionen des in Wien, und kehrte heute Früh in Begleitung zweier 


Finanzausſchuſſes überflüjjige Ausgaben bedeute. Die Herren nach Peſt zurück. 
Regierung, welche die Adminiftratien genau kennt, Das Prager Stadtverordneten-Collegium hat beſchloſ⸗ 


Im Allgemeinen müſſen wir bemerken, daß Preu⸗ März l. J. nahe an 20 Milliarden Dollars, jeneſwar bei Ehre und Gewiſſen aufgefordert auf die ge⸗ ſen, auf der Kleinſeite ein böhmiſches Unter⸗Real⸗Gymna⸗ 


ßen in den letzten Jahren (abgeſehen vom Jahre der Conföderirten beiläufig die Hälfte. 
1859) der Oſtgränze effectiv weniger Aufmerkſamkeit“ Faſſen wir dieſe Daten zuſammen, fo ſehen wir 
ſchenkte, als zum Beiſpiele in den Vierziger ⸗Jahrenſdie coloſſalen Opfer, welche das Land als Sühne für 
und im Anfange des vorigen Decenniums. die Vernachläſſigung ſeines Heerweſens bringen mußte, 
Das liegt eben in den politiſchen Verhältniſſen. ganz abgeſehen von der durch den Bruderkampf be⸗ 
Bei der Weſtfronte, die der Herr Verfaſſer wohl-|dingten Abſchwächung feines politiſchen Einfluſſes in 
weislich aus dem Spiele läßt, war Preußen nicht Bezug auf alle wichtigen Ereigniſſe, deſſen Schau: 
ſo haushälteriſch. Koblenz, Köln mit Deutz, dann ſplaß mittlerweile andere Theile des amerikaniſchen 
Saarlouis erhielten in den letzten Jahren und en Continents geworden find, oder hätten werden 
ten noch jetzt weſentliche Verbeſſerungen in fortifica⸗ können. 


ringſtmögliche Ziffer herabzugehen; und ein mit die⸗ ſium auf Stadtkoſten im nächſten Schuljahre zu eröffnen. 
ſen Motiven von ihr reduelrtes Budget dünkt uns Aus Karlowitz, 26. März, bringt die „Gen. 
ſachgemäß mehr Anſpruch auf Wahrheit zu haben, Corr.“ folgende Mittheilungen: Im geſtrigen Referat 
als die Reduetion des Finanzausſchuſſes, der nach des ‚ad hoc gewählten Ausſchuſſes wurde eine voll⸗ 
oberflächlicher Schätzung die Abſtriche vornahm undſſtändige Negation der Berechtigung der romaniſchen 
gleichſam dem Lotterieſpiele der Abſtimmung zwiſchen Forderungen ausgeſprochen und auseinandergeſetzt. In 
mehreren licitando hingeworfenen Ziffern die Entſchei⸗ der geheimen Conferenz ſoll, wie verlautet, ebenfalls 
dung überantwortete. Die Abſtriche des Finanzaus⸗ keine günſtigere Anſchauung zum Durchbruch gekom⸗ 
ſchuſſes mögen natürlich dem Einen Zwecke: Ausga- men ſein. Man will von ſerbiſcher Seite aus den 
ben⸗Verminderung mehr dienen, als die Regierungs- Fonden höchſtens 250.000 fl. und kein einziges Klo⸗ 


toriſcher Richtung, und wurden durch Neubauten ver Auch Dänemark lieferte in dem letzten Jahre dasſabſtriche. Aber dieſer Eine Zweck kann nicht vor demifter freiwillig abtreten. Die Militärdeputirten waren 
ſtärkt. Namentlich herrſcht bei Saarlouis ſeit 1862 traurige Beiſpiel, wohin übertriebene Erſparungen imſanderen, dem Staatszwecke, uneontrolirt dominiren. für Abfertigung der Romanen mit der obigen Sum⸗ 


eine außerordentliche Thätigkeit. 
Ehe wir unſere Beſprechung ſchließen, erlauben 


Frieden führen. 


wir uns noch der jüngſt in der Repräſentanten⸗Kam⸗ der däniſchen Vertheidigungs⸗Anſtalten hatte das Fol- nicht geſtört, die Machtſtellung des Reiches nicht er⸗ 


Wie hart auch die Steuerlaſt auf den Völkern ruhen ſme und mit zwei Klöſtern. Der Ausgleich iſt daher 


Nach der unerwartet ſchnellen Ueberwindungſmag, ſo kann doch der Gang der Staatsverwaltungſals gänzlich geſcheitert zu betrachten. Erzbiſchof Scha⸗ 


guna iſt bereits nach Wien abgereiſt; Biſchof Jva⸗ 


mer gehaltenen Rede des belgiſchen Kriegsminiſters, kething eine Commiſſion erwählt die über die Urſa⸗ſchuttert werden. Und Beides zu verhüten, hat OHeſter⸗ vie und die romaniſchen Deputirten ſind in ihre 
General⸗Lieutenants Cha zal (in dieſen Blättern inſchen dieſes unglücklichem Ausganges eine vorläufige reich und fein Volk noch Kraft genug. Die Regierung Heimat zurückgekehrt. cd 
der Nummer 18 wörtlich gebracht) zu erwähnen, die Unterſuchung führen ſollte. Das Erzebniß dieſerſiſt bereit, der Schonung des Volkes die nothwendigen:. In der Sitzung vom 24. dieſes Monats wurde 

für die Nothwendigkeit wohlorganiſirter Heere im Bene war die Formulirung einer Anzahl von Opfer zu bringen; fie hält nur jene Gränze feſt, welcheſdie in Antrag gebrachte faden geln eines Bisthums 


Intereſſe der Wohlfahrt der Staaten eine Lanze in Vorwürfen gegen die dänifche Armee und die Kriegs⸗ 
der glänzendſten Weiſe bricht. führung 1864, der en Beleuchtung in der „öſterreichi⸗ 
Es find goldene Worte, die Chazal ſpricht, undſſchen Militär ⸗Zeitſchrift“, 6. Jahrgang, 1. und 2. r b 8 

Heft reprodueirt iſt, und deren wir der Analogie des ſellſchaft des öſterr. Lloyd zu zahlende Subvention tion der Conſiſtorien wurde aus 5, die adminiſtra⸗ 


iſt nur zu wünſchen, daß ſie auch allgemein Verbrei⸗ 
tung und Beherzigung fänden. Ganz beſonders glüd- 
lich finden wir folgende Stellen: 8 

w Meine Herren! einer der Fundamental-Grund⸗ 
u der politiſchen Oekonomie, auf die man ſich be 


Stoffes halber hier ebenfalls erwähnen. 

Aus dieſer Beleuchtung geht unzweideutig hervor, 
daß keineswegs die däniſche Armee, wohl aber die 
Reichsvertretung die Schuld an dem Unglücke des klei⸗ 


der Staatszweck unerbittlich vorzeichnet. mit geringer Majorität fallen gelaſſen; dagegen eine 
Der Ausſchuß für die Vorberathung der Regie- gedeihlichere Verwerthung der Tökötiſchen Alumnats⸗ 
rungsvorlage, betreffend die der Dampfſchifffahrtsge⸗ Stiftung in Anregung gebracht. — Die geiſtliche Sec 


hat die erſte Leſung des Geſetzentwurfes beendigt undſtive aus 7 Mitgliedern, worunter vier weltliche, zu⸗ 
den Abg. v. Mühlfeld zu ſeinem Berichterftatter ge— ſammengeſtellt. Das Appellatorium wird 70 en 
wählt. Das Princip der Regierungsvorlage, weldeMetropoliten als Präfidenten, aus 2 Biſchöfen, 2 
die Subvention als Meilengeld für die nach Maß- Archimandriten, 2 Protopresbytern und 2 Presbytern 


ruft, ſoll bei uns derjenige ſein, daß man jene Aus⸗ nen Staates trifft, indem letztere weder auf dieſgabe des mit der Lloydgeſellſchaft abzuſchließenden beſtehen. — Ferner wurde der Beſtand einer rein theo⸗ 
gabe als die nützlichſte, die vortheilhafteſte und Vorſchläge betreffs einer gründlichen Reorganiſirung Poſtvertrages entweder als Schnell⸗Linien oder mit logiſchen Anſtalt zu Karlowitz mit einem Lehrplan 
die am meiſten ökonomiſche hält, welche zum Un⸗ſund Ausbildung der Armee, noch auf jene bezüglich ewöhnlicher Fahrgeſchwindigkeit zu befahrenden Pa: für 4 Jahrgänge und mit ſechs Profeſſoren und den 
terhalt einer ſtarken und mächtigen Armee dient; denn der Ergänzung des Materials und Vervollſtaͤndigungſketlinien gewähren will, iſt angenommen worden. Derſentſprechenden Stipendien für Studirende aus der 
nur eine ſolche Armee ſchützt vor jener fremden Lü⸗ der feſten Plätze, als es noch Zeit war, eingehen Poſtvertrag ſoll auf 7 Jahre abgeſchloſſen werden. Karlſtädter und ee Dideefe auf Koſten des 


nheit und vor jenen innerlichen Unordnungen, wel⸗ 
che die Völker zu Grunde richten.“ 
„Solche Grundſätze läßt England gelten, die ſind 


weigerte. 


wollte, ſondern die hiezu nöthigen Geldmittel ver⸗Die auf 2,284.000 fl. angeſchlagene jährliche Sub- nicht unbedeutenden Kler 


f So wären wir denn am Schluffe unſerer Beſpre- ſetzt und iſt fo zu vertheilen, daß die Schnelllinien 
dort zur Wahrheit geworden und werden ſelbſt durchſchung angelangt. Ihre ſchlichten Worte waren das des ganzen nach dem Entwurf des Poſtvertrages bei⸗ 


calfondes votirt. 
Deutſchland. * 
Der Redacteur der Frankfurter Poſtzeltung'“, 
Dr. Sattler, iſt vorgeſtern in Folge eines Schlag⸗ 


ventionsſumme wurde auf 2 Mill. Gulden herabge⸗ 


omiften anerkannt. Ergebniß eines reinen patriotiſchen Gefühlesſbehaltenen Fahrtennetzes nach dem Antrag der Regie⸗ anfalles geſtorben. 


„Welche Staatsmänner dort auch an der Spipeldad es nicht verwinden konnte, die Regie⸗ 


der Regierung geſtanden ſein min die man alsirung mit ihren ehrlichſten Abſichten ver⸗ 


rung mit 4 fl. 20 kr., der anderen Linien aber an⸗ Aus Berlin, 27. Mä m., wir 
ſtatt mit 3 fl. 33 kr. nur mit 2 fl. 48 kr. pr. Meileſdet: Der hentigen Signäg — g e 


Vorbilder aufftellt, man hat in dieſem Lande immerfdächtigt, und die öffentliche Meinung in|bezahlt werden. Die Befreiung der Lloydſchiffe vonljeg wohnten am Miniſterti Rabe 
mehr als ein Drittel der Einkünfte auf die Erhal⸗den derſelben weiter ſtehenden Kreiſen ir-|den Conſulargebühren wurde ebenfalls gutgeheißen, b. S ate e e AT 


tung der Armee verwendet. Beinahe die ganze Summeſregeführt zu ſehen. 
N eagle anne wurde den Militärausgaben 

idmet. Und ſolche Grundſätze haben ſich ſo ſehr 
in der Nation eingelebt, daß bei jeder Gelegenheit 
nach dem Toaſt auf die Königin, ein Toaſt auf die 
Armee und Flotte ausgebracht wird, welche ſtets die 
Größe Englands geſichert haben.“ 


Verhandlungen des Reichsrathes. 


Provinz, von Stadt zu Stadt, von Gemeinde zu Ge⸗ 
' meinde; es war weder Handel noch Induſtrie, weder 


8 noch Sicherheit. Ausſchreitungen undſals finanzieller Mäßigkeitsapoſtel den Budgettiſch umſeiner Million, in den Jahren 1877 — 1879 mit zwei 


Gewaltthät 


keiten ergänzten ſich gegenſeitig.“ 
„Erſt f 


und Carl des Kühnen in Belgien, ſeit der Epoche danke breit, die Regierung ſtehe auf dem entgegenge- beabſichtigte. — Den von der 9 
der ſtehenden Armeen beginnt die Ordnung und Si⸗ſſetzten Standpuncte und wolle ſich den Spartenden⸗ Durchführung der Reform der Statuten und der Ver⸗ 

en widerſetzen. Und hier iſt der Punet, wo die Oppo⸗ waltung gelegten Termin von 3 Monaten nach Ab— und Altliberalen angenommen, das Amendement Wal 
ſition einſeitig und darum unwahr iſt. Die Regie- ſchluß des neuen Poſtvertrages hat der Ausſchuß zu⸗ ment Wal⸗ 
Vor ku Zeitpunete mit welcher Langſamkeit, rung hat alle die beredten Ziffern, welche zur Spar- geheißen und nur noch eine Sanetion desſelben bean⸗ 


cherheit ein wenig aufzuleben, die Gerechtigkeit undſz 
das Recht wieder zum Vorſchein zu gelangen.“ 


hingegen 


d 


— hat, fordert es eine militäriſche Organi⸗ 
ation.“ 


Umſturz, an dem jetzt die Vereinigten Staaten leiden, 
vorgekommen ſein würde, wenn ſie ſtehende Armeen 
gehabt hätten? Ich bin vom Gegentheil überzeugt, 


An die vorgeſtern im Abgeordnetenhauſe begon- der Paetirungen, welche die Regierung anläßlich der 
nene Budgetdebatte knüpft der „Botſchafter“ fol; $ ) 
Ferner: „Einſtens ſah man nichts als Unordnung, gende Bemerkungen; Wir find weit entfernt, der Oppo⸗ der Lloydgeſellſchaft vereinbart hatte, in dem Geſe 
Kämpfe, Anarchie von Volk zu Volk, von Provinz zuſſition eutgegenzutreten, wenn fie uns die Finanzlageſentwurf einbeziehen, worunter namentlich die Moda⸗ 

als ernſt darſtellt, wenn fie die Steuerlaſt als drückendſlitäten für die Rückzahlung des Vorſchuſſes von 3 von durchdrungen, wie von etwas, was m lb 
ſchildert, wenn fie als ein Collectiv⸗Pater Mathew, Mill. Guld., welche in den Jahren 1872 — 1876 mit gemacht.“ Bei der in der heutigen Vitus e 


ute mit welcher Schnelligkeit entwickelt ſichſſamkeit mahnen, ebenſo gewürdigt, wie nur irgend tragt, indem er der Regierung das Recht gewahrt 
die Civiliſation! Sobald ein Volk die Augen öffnetſein Herbſt, Schindler oder ein anderer Oppoſitions⸗ wiflen will, die Subvention ganz oder theilweiſe ein- 
und das Licht der Erkenntniß bei demſelben Eingangſmann; ſie war es, welche den kühnen Schnitt inſzuziehen, wenn der Lloyd jenen Termin nicht ein: 
as Budget machte und aus demſelben die runde halten ſollte. 
rer 25 20 Millionen tem Wa Die große 
ö ; ige Schlacht hat die Regierung geſchlagen, um die Haupt: 
„Glauben Sie, meine Herren, daß der gewaltige laſt iſt ſie das Budget zu erleichtern 5 die Er wählte in derſelben Freiherrn v. Pratobevera zum 
Oppoſition will nur noch ein Arrieregarde⸗Gefecht Obmann und Dr. Taſchek zum Obmann ⸗Stellvertre⸗ 
liefern und einen Nachtrab von 5 bis 6 Millionenſter. Die Referate wurden mit einer geringen, durch 


die an und für ſich unbedeutenden Exemtionen von Schultze⸗Deligſ gte für die Majforitä u di. 
gewiſſen Sten pel⸗ und Zollgebühren hingegen abge⸗ ak 9 — RN BR 
lehnt. Der Ausſchuß, welcher ſich den bei dem Geſetz Kriegsminiſter v. Noon erklärt: Er wolle nur Eini⸗ 
über die Lemberg-Czernowitzer Eiſenbahn eingehalte⸗ ges perſönlich bemerken, ohne auf die Debatte urück 
nen Vorgang zum Muſter nahm, will überdies einige zukommen. Was er geſagt habe, habe er geſdal En 
0 ine Beranlafjun; imutü 
Erneuerung des Poſtvertrages mit den Vertretern 5 er un |, * 
b⸗Reorganiſation als Ganzes und mit allen Einzeln. 
heiten als etwas mir Aufgetragenes, vollkommen da⸗ 


geordnetenhauſes erfolgten Abſtimmung über den Ge⸗ 


Einiges erleichtern will. Aber in ſämmtlichen Reden Millionen geſchehen ſoll, während die Regierung die⸗ neralbericht wurden die Anträge 1 bis N 
seit der Epoche Carl VII. in Frankreich der Herren von der Oppolition macht ſich der Ger eben erft mit den Sabre 1875 beginnen zu laſſen Stimmen gegen die Gonfervativen u * 


tegierung für die Amendement Bender wurde verworfen. Antrag 5 


wurde mit allen Stimmen gegen die der Feudalen 


deck verworfen. Antrag 6 wurde mit Majorität und 
Antrag 7 (des Abg. Virchow) nach ſaligefundene 
Gebe add. Allgem. Be 
ie „Nordd. Allgem. Ztg.“ iſt gewiſſen Zei 

gerüchten gegenüber zu der Getlärung ie 
Staatsregierung empfinde nicht das Bedürfniß über 
eine anderweitige Stellung zum Abgeordnetenhaus 
90 zu berathen, weil fie die von ihr bisher eingenom⸗ 
mene Stellung allein für ihrem Recht und ihrer 
Pflicht entſprechend hält. Sämmtliche der Staatsre⸗ 
gierung unterstellte Abſichten von Coneeſſionen, ebenſo 


Der neugewählte Finanzausſchuß des Abge⸗ 
ordnetenhauſes hielt vorgeſtern feine erſte Sitzun 


aufheben. Kann man bei jo bewandten Umſtänden lden Eintritt vier neuer Mitglieder gebotenen Aende— wie die Abſicht der Aufloͤſung oder Vertagung der 


d in V denſein ei . a 3 De 
ch bin ſogar ſicher, daß ein Vorhandenſein einer — — ohne die Wahrheit zu verzerren, Regierung rung, in derſelben Weiſe vertheilt, wie dies beim Kammer ſeien unbegründet, Das Cabinets⸗ onſeil 


henden Armee die Ströme Blutes verhindert haben 
würde, die in dieſem Kriege vergoſſen worden ſind. 
Es iſt dies eine Anſicht, die heutzutage in Amerika 
die Oberhand gewinnt. Man gibt ſich jetzt Mühe, 
jenes militäriſche Syſtem ins Leben zu rufen, das 
man vernachläſſigen zu können glaubte, denn man ift 
ſelbſt bis auf die Conſeription zurückgekommen. Hätte 
man dieſes Syſtem beſeſſen, ſo würde man nicht zu 
unermeßlichen Anleihen, zu drakoniſchen Geſetzen Zu⸗ 
flucht nehmen müſſen.“ 
‚In ug auf die letztere Stelle glauben wi 
noch einige Daten anfügen zu duͤrfen, die den Con⸗ 
traſt der Vertheidigungsmittel der Vereinigten Staa⸗ 
ten vor dem Kriege und jetzt recht grell hervortre⸗ 
ten laſſen. 5 
Das reguläre Heer beſtand vor Beginn des Krie⸗ 
ges aus: 10 Regimentern Zufanterie 5596 Mann 
€ 7 242 
4 5 Artille 2 * welcher eine beklagenswerthe Einſeitigkeit der Oppo⸗ 
Side „ DT 


„ 
Summa. 12974 Mann ; eine Reihe unnüßer, verwerflicher Ausgaben aufge⸗ 


am Sonnabend habe ſich mit Fr d oliti 
bed befhäftigt, Fragen der Politik 
In Berlin ſpricht man davon, daß die Regie⸗ 


ſirt. Der Ausſchuß ging in die Tendenz des An— eintreten laſſen wolle, um an dem Budget einige 
Aenderungen vorzunehmen, die als Coneeſſionen im 


DO 


dern der volkswirthſchaftlichen Fraetion des Abg⸗Hau⸗ 
ſes ausgegangenen Vorſchlag der Feſtſtellung der Fries 
N g densſtärke der Armee in der Art einzugehen, daß da⸗ 
haben heute Vormittags Privataudienzen zu ertheilen durch factiſch eine 2 /̃jährige Dienſtzeit herauskommen 


rung in nächſter Woche eine Vertagung des Landtags 


) 


j 
| 


durchaus erforderlich i 8 | wal den | 

erforderlich iſt. Dem preußiſchen Majorſverbindlich gemacht, den Platz an das Wiſeman ⸗Comitéſſchinen⸗Modell arbeitete und u. A. auch ei in fü 

. 1 . A. eine Dampffäge und ein für fl. 100 fl. p. 112 — i 

a; Ingenieur⸗Corps, Hrn. A. v. Cohaaſen, zur Zeit abzutreten. N Danwfhammer im Modelle vorgezeigt wurde. Die Vorleſung war Silber für Pi N. 100 fl. E 2 — 8 Aan, 

fee der Bundes⸗Militär⸗Commiſſion in Frank⸗ Italien. Bene eh an 1 am 26. ar 9215 — Bo. fl. p. 100 fl. pol. 95 verlangt, 94 bez. — 
a. M., iſt j ; g 5 391 = 2 elcher Hr. Inge i über das Baus und Werks Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. polu. 457 v. 

Pracht — 1 iſt Eu -_ en e ein. Aus Rom erfährt man einige nähere Angaben über holz, deſſen Impragnirung und Verwendung ſprach und eine Menge — Ruſſiſche Silberrubel fa 100 Auel A 5 . 14 wer, 
exemplar ſeines Werkes über Julius Cäſar alsſdie wahrſcheinliche Wiederbeſetzung des erzbiſchöflichen Stuh⸗ Modelle darunter auch Hachffühle vorwies. Rach ihm ſprach Hr. 145 bez. — Preuß. oder Bereinsthaler für 100 Thaler l ö. W. 


eichen der Erinnerung an die von ihm auf Wunf : na 15 iecki über Metalloide, n ich ü ; 3 N 
d { chſes von Weſtminſter. Der gegenwärtige Biſchof von Profeſſor Tynieckt über Metalloide, namentlich über Kalium, Na- 165 verl, 163 bez. — Preuß. Cour. für 150 fi öſt. W. T 

Kai i oͤni > i illi N 3 10 - trium, Kaleium Aluminium, zeigte die bezügli i ie; 9 Een Si 255 2 1 DR, z haler 

es ſers und Geheiß unſres Königs auf deutſchem Clifton, Hon. William Joſeph Hugh Clifford, Doctor und machte mehrere intereſſante Verſuche. 5 = — 108 bt, e a ee Be. 


iete im ah e 1862- angeſtellten Unterſuch ungen de 6 gi i i od und a i 0 ch vom Herrn Akademie⸗ v 1 ufateu fl. 5 v 

> eb J D u U Theolo le, ſoll zum Nachfolger des Cardinals Wiſe⸗ Modelle Mineralien waren wie gewöhnli ren Ak. i i ig än 26 

n B in f 2 1 2 2 2 Akad - verl., 5.16 bez. Vollwichtige holländ. D 5 

1 etreff der Züge von Julius Cäſar zugekommen. man als Erzbiſchof von Weſtminſter auserleſen ſein; Dr. Director Reiſinger zur Verfügung geſtellt worden. Ju der 20 2. 5.10 bez. Fr oe fl. 8 90 verl., fl. 927 bez. — nen 


Derjelbe befi i it lä i i A: 
itzt bereits ſeit längerer Zeit den Orden George Talbot, Kammerherr des Papſtes, ſoll zum Car- April abzuhaltenden Vorleſung werden die Herren Nudvüski und ſche Imperials fl. 9.15 verl., fl. 9 — bez. — Galiz. i i 
1 Papſtes foll zum C Pankowski ihre Vorträge über Nationalökonomie und Gaͤhrungs⸗ nebſt lauf. Coup. in ö. W. 723 verl. 713 bez.. — Gali Passe 


der Ehren⸗Legi i i 
Legion. dinal ernannt werden, jedoch in Rom verbleiben; Bi ; ln { San, E r 
[Der Berliner Polenproceß.] In der Sitzung von Clifton mit dem Charakter eines Legaten 5 1 5 8 hemie (speciell über n een , mHL@agr bayser. 
vom 2 ; f i i 9 oll Dr. April Herr Prof. Strzele Cyklus mit intereſſanten elektri- Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl, 70.50 
ti m 23. d. ward mit den Special-Verhören der Ange Manning und an des Letzteren Stelle der Canonieusſſchen Verſuchen enden. Hoffen 155 ſchreibt die „Lemb. Ztg.“, daß 75.50 bez. — Metien der Carl Lndwig⸗ Bahn, ohne Coupons T 
agten begonnen. Der erſte derſelben, Gutsbeſitzer Wladi.“ O' Neal Propſt von Weftminfter werden. der ausgeſtreute Saame auf fruchtbaren Boden gefallen it und ſich öſtr. Mähr. 216.— ver, 213.— bez. R 
mir Wolniewiez, Sohn eines polniſchen Oberſt, gehört Einer römiſchen Correſpondenz des „Czas“ vom die realen Wiſſenſchalten 3 endlich auch unter dem großen, Krakau, 28. März. Die heutigen Durchſchnittspreiſe war 
zu den in der erſten Serie des Procefjes zum Tode ver- 21. d. zufolge hat Graf Arnim bis jetzt keinen Candida. Publieum Bahn gag Litera d unferen Ackerbau und In⸗ ren (in fl. öſterr. W.): Ein Metzen Weizen 2 374 — Roggen 2.30 
urtheilten Angeklagten. Dieſes Urtheil war bekanntlich ei i * > dustrie heben und auch eine praktiſche Richtung ge⸗— Gerſte 2.71 — Hafer 1.35 — Erbſen —— — Bohnen —.— 
ngeklag heil war bekanntlich einſten an Stelle des verſtorbenen Erzbiſchofs Przykuski vor- ben werden. Mit Poeſien und Novellen iſt dem Lande ebenſo Hirſe —— — Buchweizen —.— — Kufurnz —— — Erdäpfel 
Contumacial⸗urtheil und der Verurtheilte hat von dem ihmſgeſtellt. Man glaube jedoch in Rom, daß der Biſchof wenig gedient, wie mit Schmerzensſchreien und troſtloſen Klagen, 1.60. — Eine Klafter darbee Holz _.- — —.— — Fut⸗ 
Nals zuſtehenden Rechte Gebrauch gemacht, feine per von Kulm vorgeſchlagen werden würde — —. = ee fag ahm lo. läßt und das vonſterklee ein Zentuer —.— — Hen 1.— — Stroh — 75. 
önli 8 iti ; R . ndern erwartet, wa ollte. — ͤ — ! üBꝗ nenn run 
. eg a a ige . un n —— Macigg, deſſen Cura⸗ Neueſte Nachrichten 
b - RR 1 7 or Dr. Smolka i ipendi ögli er; 3 Nabe , 
klage bezeichnet ihn ſchon als Theilnehmer der Verſchwö⸗ Local - 1m Provinzial > Nachrichten. der agtenemiſgen Schule in Dublany: e eee. fi Wien, 28. März. In der heutigen Sitzung 
rung von 1846, welche Behauptung er auch als richtig Krakau, den 29. März. in der 3. Claſſe 300 fl., Pillen Rahane 300 fl., Leopold Ma; des Adgeordnetenhauſes wurde die Generaldebatte über 
einräumt. Es gelang ihm damals, ſich der ihm drohenden . Geſtern fanden — ſchreibt der „Czas“ — die Wahlen dere uk 200 fl., Leonhard ee fl. und Arthur Strzetel, das Budget von 1865 geſchloſſen. Die Miniſter Pie» 
Verh d B ; Decane in der Jagiellouiſchen Univerfität ſtatt und die neu er⸗s ki 150 fl. alle in der 1. Dial, . * ner und Schmerling vertheidigen die Regierung geg 
er — z er — gr I 2 wählten e Behörden beginnen ihre Amtirung am 160 1 e engen maler des Frühlings — die erhobenen Vorwürfe. Der Staatsminiſter erklärt: 
o er bi verblieb. a en März. April. Die Wahlen fiel Ff di ymphatiſche Verkündige neren Zei e 4 225 Tt: 
„ z⸗ Apri hlen fielen auf dieſelben Profeſſoren, welche das] Zeit, ſprachen am 27. d Die Regierung ebenſo wie das Haus ſtimmen darin 


tagen kehrte er über Paris nach Poſen zurück und ſoll nachſletzte Mal erwählt worden, jedoch die Beftätigung nicht erlang⸗ſin Lemberg ein. N men 8 1 
Behauptung der Anklage dort ſofort dem geheimen an en „ & Im demberger polnischen Theater gehen heute (20) zum überein, daß möglichſt große Eriparniffe einzuführen 


8 — und — moi et — — akademiſchen Behörden Benefiz des Schauſvielers Vincenz R 7 außer 5 
ng g N 3 traten, a jedo rof. Dr. Joſeph Kr 5 d enefiz de a 3 „ Rapacki außer Fredro'sſſind, ei i i i 
lutions-Comité beigetreten jein, welches neben dem öffent- philoſophiſchen Facultät — 1 ern Bun — ig — Euftfpiel „Nörgele und Widerspruch Friedrich Schilke e „Wal —. eine Differenz zwiſchen ihnen beſteht nur in 
& ‚ hl gedankt. f Betreff der Ziff In der Beſchließung eine 
lich beſtehenden National⸗Comité ſich bildete und die von zur Herſtellung feiner durch eine ſchwere Krankheit angegriffenen lenſteing Lager“ und „bie Geſchwiſſer“ von Göthe in Scene. „EE zung ener ark 
letzterem angeregte Bewegung, ſich gegen den Anſchluß an Geſundheit gezwungen fei, im Laufe dieſes Sommers eine Bade- 4 Der Ausſchuß des e Wohlthätigkeitsvereins ßeren oder kleiner en Ziffer kann kein Vertrauens- 
Deutſchland auszuſprechen und eine Separat-Verfaſſung zu reiſe 1 die erneute Wahl auf Prof. Dr. Bratra⸗ Bringt — N Einnahme aus der am oder Mißtrauensvotum liegen, denn die Regierung 
verlangen, nach vorangegangener Ausſchreibung einer Na- 5 De 7 „„ 165 a — — ee — „des ae = kann bei der genauen Specificirung des Budgets, wie 
tionalſteuer mit Hilfe herbeigerufener Emigranten zu einemſtes durch die Unmöglichkeit der Ausübung feiner Functionen, da|lena, einer Stiftung der Fürſtin Helene Pouiüs ka, nach Abzug es hier der Fall iſt, das Geld nicht anders verwen⸗ 
affneten Aufftande umgeſtaltete. Die General-Amnejtieler keinen ihm als Beiſtand dienenden Adjuncten beſitze; die Wahlſder Kosten 2313 fl. 25 55 betragen hat. Der Ausſchuß den, als nur ſo, wie es die Beſchlüſſe ausgeſprochen. 
freite den Angeklagten abermals von der drohenden des Decans der medieiniſchen Facultät fiel deshalb auf Prof. Dr. dankt herzlich den e I der Einrichtung der genannten Die Regierung iſt ſich deſſen bewußt, Der Minister 
Strafe. Als er im Jahre 1850 in Gneſen zum Abgeord —.— — er = an Facultät wurde Profeſſor Dr. eee a nen, die feine wohlthätigen Ab⸗ will kurz erwähnen, wo gefehlt wird und wo die Re⸗ 
N = Bu Decan erwählt, ie Dr. Tei 7 i h 8 
neten für die zweite Kammer gewählt wurde, lehnte erſin der Zahl der lezternangten 8 * . Her erte allgemeine Beamten Verein der ssterteicht⸗ gierung angeblich Fehler begehe. In der äußeren 
das Mandat ab, weil er, wie er in einem Schreiben an Die Wahl des Decans in der theologiſchen Facultät war dem ichen Monarchie für Ak Krantengeb: und Lebensverſiche⸗ Politik verlangt man von der Regierung Entſchieden⸗ 
ſeine Wähler ſagte, die preußiſche Verfaſſung nicht be⸗ 17 noch unbekannt. Die Wahl des Reectors ſollte heute ligt haz — — pen — 6 beit = Haltung und andererſeits werden ſortwäh⸗ 
ſchwören möge und weil die polniſche Nation einen ſolchen le m in der Druckerei des H. Carl Budweiſer erſchienene Wirffamfeit noch nicht een Er über 4000 wirkliche Mitglieder heti "ufır a ner ei 
Eid „weder halten werde noch könne“. Um dieſelbe Zeit volnifche Werk des hieſigen Gymnaſtallehrers Carl Klee „Mi- und find an den entferntesten Enden der Monarchie bereits Aus: getiven uftretens enthalten, ſei ein ge unkener, 
betheiligte er ſich lebhaft an der Gründung polnifch-land«Ineralegie für die niederen Gymmnaſial⸗ und Realſchulen“, deſſen ſchüſſe thätig, um dem ee möglichſt zahlreiche Theilnehmer ereditloſer Staat und ſolche Stimmen ſind nicht ge⸗ 
wirthſchaftlicher Vereine. An dem jetzt zur Anklage ſtehen · ſaubere und forgfältige mit Illuſtrationen ausgeſtattete Ausgabe zuzuführen. In ae . der Verein, wie die „Lemb. eignet die Stellung Oeſterreichs im Ausland zu befe⸗ 
den hochverrätheriſchen Unternehmen ſoll er ſich ſchon im ae u ee 3 u in e AF = ei tigen, Nie hat man während des conititutionellen 
5 5 arz⸗ e er ſi ur a rittten au < 3 n 1 2 
März 1863 betheiligt haben. Er ſoll mehreren vom Gra- Biblleteka Warszauska- einer eingehenden 5 —. porn: Hundels⸗ und Bor eu- üchrichteu. Kampfes in Preußen gehört, daß das Abgeordneten⸗ 
fen Dziakynski für die Inſurrection angeworbenen franzö⸗ gen. Es heißt in der Recenſton u. A.: „Unſtreitbar gehört zul — [Stand der im Umlaufe befindlichen Münz⸗ Haus der Regierung gerathen hätte, Preußen ſolle 
ſiſchen Offieieren Inſtructionen für ihre Thätigkeit ertheilt, einer der ſchwierigeren Aufgaben die Abfaſſung jedes pedagogifhen|f heine] Der Geſamnubetrag der zu Ende Februar 1865 im der Stellung einer Großmacht entſagen. — Die Re⸗ 
im Intereſſe der Aufſtands-Partei eine Reiſe nach Krakau Werth se nee beſonders eines in dem Be⸗Umlaufe befindlichen, A beſtand in 3, 140.896 fl. gierung hegt nicht die ſanguiniſche Hoffnung, daß 
unternommen, über die Dietatur Langiewicz mit anderen en Penn Umfang den ne Diefer ihnen ey Die More a ich abe ſchon den erſte ungariſche Landtag = ee 
Führern unterhandelt, ausgeichriebene National- Steuern er⸗ umfaſſen und die in unſerer (der polniſchen) Literatur ſich übri⸗einen dem Miniſterium zur Genehmigung vorgelegten Plan geei⸗ Frage löſen und Abgeordn te in den Reichsrath 
hoben haben und bei der Organifirung der Zuzüge nachſgeus ziemlich ſelten zeigen, hat keines, wir konnen es dreiſt ſa⸗ nigt, nach welchem die Station Olmütz umgebaut werden soll. ſchicken werde, ſie glaubt jedoch bei ruhigem Vorge⸗ 
Polen thätig geweſen fein. Außerdem bezeichnet die An- Jen von den bisher uns bekannten das beabsichtigte pädagogiſche Die Vergrößerung des Bahuhofes in Olmätz ſtäßt aber, wie manſhen die Frage endlich der Löjung zuführen zu koͤn⸗ 
ge ihn Insbefonbere noch als Chef der inſurrectionellen gun ran (mi din ec Dr, Spafarkiewieg ne) . Bei fol dem „2.0. 8" Ireibt, auf Diefeiben Gepwicrigteiten, wie die nen. Alle Vorbereitungen zur Einberufung des un, 
Polizei und Preſſe in ſeinem Kreiſe und es werden ihm abe dir „Minerale“ nr 10 e e en geben an e ee ar gariſchen Landtages ſind bereits getroffen. Von der 
die in den franzöſiſchen Blättern über die preußiſch⸗ruſſiſche kommenheit zeichnet ſich Klesk Mineralogie durch die Gewiſſen⸗[Staatsbahn⸗Geſellſchaft, Ritter v. Engerth, war vor Kurzem in Beſchleunigung der Arbeiten des allgemeinen Reichs. 
uvention verbreiteten Artikel zugeſchrieben. Beſonders haftigkeit der Ausarbeitung, durch klaren metodiſchen Vortrag aus Brünn bei dem Landes⸗Commandanten, um die Auflaſſung der rathes hängt die Zeit der Berufung des ungariſchen 
Weng soll er bei den Gorps von Jung de Blankengetm e L are die . —— in un⸗ ig Anſtände von 4 ie Ane zu erwirken; Landtages ab. Der Regierung kommt es nicht in den 
* x > —— 0 ehranſtalten und wir hegen dieſſein Erſuchen ging namentlich dahin, daß die Geſell ten be⸗ S; ; f 2 R 

und Taczanowski geweſen fein und die Communication der- Hoffnung, der geſchätzte Autor wolle nach Erſchöͤpfung dieſer Aus- züglich des beben großen Aufnahms⸗ Gebäudes 1 Sinn in Ungarn eine Octroyirung vorzunehmen. Der 
ſelben mit dem Central-Comité zu Poſen vermittelt haben. ee lernende Jugend mit einer zweiten verbeſſerten aus- thigt werden, po Revers darüber — 81 dasſelbe auf Wed 8 — ſtets 
Bei haben, den gan- Kaen. 5 Verlangen des Feſtungs-Commandos abzubrechen.“ Die E nlö- lang zu ſein. te im engern Reichsrath eingebrach⸗ 
ei dem letzteren ſoll er ſogar beantragt h er ur Die Werke Dingosz', deren Ausgabe auf Bemühungſ.ſung der zum Ban nöthigen Gründe hat bereits ſtattgefundenzſten Regierungsvorlagen geſtatten die Ueber 80 = 5 
zen Operationsplan dieſer Corps dem Kaiſer Napoleon vor-/des Grafen Aler Przezdziecki bekanntlich hier vorbereitel die Arbeit dürfte Anfangs April beginnen. Das Aufnahmsge⸗ 7 ö Kö b zeugung, 
zulegen. Die Vernehmung des Angeklagten, welche ſich dem. wird, ſoll im Stich das Bild Diugosz’ zieren, angefertigt nach baude der Station wird eine Länge von circa 60 Klftr. 25 daß die Regierung ſich die Ausbildung der conjtitus 
nächſt auf die Details der Anklage erſtreckt, nahm die ganzeſdem im Beſitz des hieſigen Domcavitels befindlichen undſvon beiden Geſellſchaften gemeinſchaftlich gebaut und benützt wer⸗ tionellen Einrichtungen angelegen ſein laſſe. In Be⸗ 
Sitzung in Aaſpruch. — voublienm aus der früheren archäologiichen Ausftellung be. den. Die Koſten dieſes Gebäudes jollen ſich auf 300.000 fl. treff der financiellen Verhältniſſe erwähnt der Staats⸗ 
oe e a ee ee e 8 „| minifter: Die Abitride allein find feineemege Abele 
. ee weiche — Ueber den Verkauf oon Staadedomainen, ſchreib mittel. Das Haus möge einen Ausweg vorſchlagen, 


Frankreich. 


1 „Herr Zajgezkowski daſſelbe vervielfältigt. Lichtbilder deſſelben ha⸗ das 5 denbl“ werd ieſes M s : f 3 ’ R 
Paris, 26. März. Telegrammen aus Paris ' u feiben ‚has |da& „Brembenbi = werben gu. Wade Hielrd Monans. bie Unterhande| „per nicht fortwährend wiederholen, daß nicht mehr 


ben wir in der früheren Kunſtausſtellung geſehen, in der heurigen)lungen wieder mit erneuertem Eifer aufgenommen werden. Am 
entnehmen wir Folgendes: Der „Monde“ hat es ge aus wie wir hören, Matejko's Gemälde „Kazanie sejmowe|?9. d. follen nämlich die Mandatare des Berliner Conſortiums zu helfen ſei. Das conſtitutionelle Leben kann nur 
wagt, den Artikel des Conſtitutionnel zu dementiren, — 5 = n de . —. Fe 17 —.— der 1 Danfiers welche das dann beſtehen, wenn ein harmoniſches Zuſammenwir⸗ 
womit letzterer der Angabe des „Monde“ über dieſtegraphen H. Maleſze wiki, der ſich in feiner Kun 5 —— anierhantbein, dug e ec Veen 5 ken zwiſchen den Vertretern des Landes und der 
Unterredung des Papſtes mit Herrn Sartiges wider⸗ jährige Praris in London vervollkommnet, zur Anſicht kommen. |tet. Die Unterhandlungen mit dem Conſortium Faber Eredit⸗ Regierung beiteht. Beide find feine ſich gegenüberſtebende 
ſprochen hatte. Der „Monde“ bezog ſich hiebei auf en „zas"Mecenienr ſchließt feinen Bericht über das letzte Auſtalt find ebenfalls noch nicht abgebrochen. Parteien, denn beide ſtreben das Wobl des Landes an 
die Union de l'Oueſt, die zugab, daß zwiſchen dem das e eee 0 erh Aar bl — — De: ſt Fe 8 eve] Als ſolcher if wenn auch mit verſchiedenen Mitteln, abgeſehen von der 
Papſte und dem franzöſiſchen Geſandten über die Con⸗ſin ſolchen Fallen die Concert, Beranſtalter denken ſollten- So viel Pächter 355 „Verſſef, a Je hat, wie die 3 Frage ob in Oeſterreich ein ſtreng parlamentariſches Re. 
vention jedenfalls geſprochen worden ſei. Dieſer Wider⸗ Ar wiſſen, war das Programm auf den Affichen polniſch, denſmeldet, bereits eine Million Flaſchen des Saͤuerlings nach Ung⸗ Mme denkbar und ob es moglich ſei mit einem ſtets 
Iprudy hat beiden Blättern Verwarnungen eingetragen. N von den Goncertgebern an die Gaſte veriheilten Program- laud abgeſetzt fo zwar, daß feine Glashütten nicht mehr für den der Majorität entnommenen Miniſterium zu regieren. 
Die „Gazette de France“ und das „Journ. des Deb.“ pam * u ER — ee ienadt* beigefügt, Bedarf au u an ausreichen. Der ge des Erpertes In dieſem Hauſe ſehe ich keine geſchloſſene Partei mit 
liefen ebenfalls Gefahr, verwarnt zu werden, wie derſſolgen könnten. Dem „Czas“ felge hätte demnach e ve Siebenbürgen m wünschen Kahn enn klar vorgezeichnetem Programm, die in ſeinem Schooß 
8 da ſie betreffs der Beſprechung des Pap⸗ fee Ueberjegung dieſes Gedichtes dem Programm beigeſchloſſen — Das Project, eine Eiſenbahn zwiſchen Poti und Tiflis zu Männer beſäße, welche die Verwaltung weiter zu 
es mit Sartiges dieſelbe Mittheilung gebracht hat⸗ flaſſich ſollen. Die einzige Schwierigkeit wäre nur die, eine des bauen, ſoll, der Zeuſchriſt „Kaukas“ zufolge, genehmigt worden führen im Stande wären. Deshalb glauben die 
ten; doch unterblieb dieſer Schritt der Preßbehörde Selbſt de 79 zwwürdige klaſſiſche Ueberſezung zu liefern. fein. Mit dieſer Nachricht hängt die audere desſelben Blattes Miniſter es im vollen Einklang mit Ehre und Gewiſſen, 
A 31 1 9 ; f Er er große Kritikus des „Czas“ ſtolpert ſchon über den zuſammen, daß um den Tranſitoverkehr im Kaukaſus zu heben ini 1 f slut 
bout erklärt in der Opinion Nationale, ſeine vor Titel. Er überfepte in der Ankündigung: „pierweza noc Wal- zwei neue Wege geöffnet wurden; der eine von Tiflis nach Lakn ungeachtet einiger gegen ſie gefaßten Beſchlüſſe dem 
ſechs Jahren erſchienene Schrift über die Trennung Son ele — die erſte Nacht der Walpurgis 11! und heute in der und dem kaspiſchen See, der andere von Orpiri über Achalcich, Kaiſer weiter zu dienen. Schließlich erinnert Herr 
— Staat und Kirche ſei von dem Herzog von inet N ig BR as 1 80 1 5 75 er n nn — den Tranſito nach der Türkei und e Mntenin8; die 1 ae! — 
rny inſpirirt worden. Olivier iſt bei dem letzten 4% e nwe 2 — geworden, vollends Perfien, deren Gränzen berührt er A { . daran, ich a nlich in ge chloſſener Rei zu halten 
Fullerien⸗Diner nicht erſchienen und scheint Oppoſi en Beweis, daß en e: Weg ; ches. e Siaateb. i de ge e 1022 57 wie die Oppoſition und ſchließt feine Rede mit der 
tion machen zu wollen. ti, delt, daß eine Meberjegung gefehlt hat, bainge er eine]64}. — Nat.» Anl. 705. — Credit⸗Leſe 78. — 1860er-Eoje 84. Verſicherung, der Wablſpruch der, Megierung jetz; 
Wie wir einer Pariſer Corr. der „N. P. 3.” entneh⸗ nicht gefehlt iſt. Die Hauptſache iſt jedoch die, daß außer — 1864er Loſe 537. — 1804er Silber⸗Anl. 743. — Eredit⸗Acnen „Treue dem Kaiſer, Treue der Verfaſſung aber 
men, iſt der Drucker der Broſchüre, „Le propos de La- ebenfo Treue in Ausübung der Pflichten“ (Beifall). 
Nächſte Sitzung morgen 
Miinchen, 28. Mär. Die „Bairiſche Zeitung 


> — — e 5 Niemand im Ernſt daran denktſ831 — Wien —. 

2 5 x x 12 edacht hat, ein 6 2 f ärz. 5 == 

bienus“, Riqueur-Laine nur zu einem Monat Gefäng * 5 9 F 

niß und zu 500 Fr. Geldſtrafe verurtheilt. K g x 

Vom 1. April d. J. beginnt in Paris eine neue m a ergangen, an der am 15. April unter dem PatronatſLoſe 844. -- 1864er Loſe 94). — Staatsbahn —. — 1804er Meldet: Mit Preußen, welches die Verweiſung des 
A Königin von Holland zu eröffnenden allgemeinen Blumen Silber Anl. 743. — American. 563. in der geſtrigen Bundesverſammlung eingebrachten 
ſtellung in Amſterdam als einer der Schiedsrichter theil⸗ Hambur „27, März. Greditsietien 813. — Nat Anl. 091. bairiſch⸗ſächſiſchen Antrages an einem Ausſchuß ver⸗ 
1 


nich ie wir bereits erwähut, war an den Juſpector des bota⸗ Jahre 1859 783. — Wien 1065. — Bankactten 849. — 1854er 
en Gartens Hrn. Joſeph Warszewiez die ehrenvolle Auf- Loſe 771. — Nat.⸗Anlehen 685. — Credit⸗Actien 1943. — 1860er 
— Monats Revue „Przeglad polski“ zu er 
einen. zunehmen und zw tte die Ei i Es 3: . — Wien —. 5 
b \ zwar hatte die Einladung an ihn der Thronfolger 60er Lofe 833. — Ruf. Anl, 833. — n 7 43. — langte, ſtimmten Hannover, Kurheſſen, Mecklenburg, 


Belgien. Prinz von Oranien als Ghrenpräfident der Commiſſion gerichtet.“ Paris, 27. März. Schlußcourſe: Zpercent. ent : ? 
; % Warszewiez, deſſen Ruf in der naturwiſſenſchaftlichen 43pere. 90. — Staatsbahn 436. — Credit⸗Mobilier 870. — die 15. und 17. Curie. { 
Das Arſenal in Dftende wurde Sonntag Abend durch Welt ſeit lange fefigeftelit und durch dieſen Ruf nach Amſterdam Lomb. 543. — Oeſt. 1860er Lofe ——. — Piem. Rente 64.85. Bukareſt., 26. März. Der bekannte Waſſerbau- 


Ingenieur Harley von der Donau » Commiſſion fol. 


ends. 3 . t 


zerſtört. Der Schaden ift jehr erheblich. al dieſer Gelegenheit zugleich abzutaltenden V Wien, 28. März, 
erf 0 ſt ſeh * 0 Botanikern und Garen 1 Auf ten ser den Auch de Credit⸗Actien 182.30. — 1860er Loſe 93.55. — 1804er Loſe 87.75. 
Großbrit Saffapari 9 
roßbritannien. Gerson le ichorie und des weißen Balſanis, ſowie über die 3 * 11 er a Anlaß der letzten Ueberſchwemmung als nothwendig 

CCCCCCCCCCCC%%%%%/ / IR Ur Dane Ga I hen we 0 / Gi net Ten oa en Näffeitanten gu entwerfen | 
2 Arte Sir G. Grey auf Befragen, daß der Italie⸗ langen Reifen kennen gelernt, darzulegen. 271 — Korn (35 Pf) 1.46 — Gerſie (67 Pf.) 1.48 — Hale New Pork, 16 März (Abende). Die Beſetzung 

er Polizzoni (der ohne die Dazwiſchenkunft des ita⸗ Altar die au der hieſigen Marienfirche ſtehende Brüderſchaft vom|(46 Pfund) 1.12 — Haiden 1.84 — Erbſen —.—. — 1 Gent Fayetteville's durch Sberman wird beſtätigt, derſelbe 
lieniſchen Conſuls als vermeintlicher Mörder gehenkt tar ante wunderthäliden 59155 5 2 de eee a * . 52 kr. — Futterſtroh — kr. — Buchen- rückt nördlich vor. Shofield beſetzte Kingston Sheridan 
i v . . . . 
2 5 e ng 5 9 gewiſſen die Reſtaurirung desſelben einen Fond aufgebracht. Dieſelbe foll 

ebbeck — geſtellt werden wird. 


auf im Kleinen ohne Preisverä A \ i i 
Lemberg, 20 Dee ee 5.18 Geld, 8 24) chert, Sheridau ſtehe 20 Meilen von Richmond eut⸗ 
un er der umſichtigen Gontrolle des Conſervators der Denkmäler Waare. — Kaiserliche Dukaten 5 20 Geld, 5.25 W. — up fernt. Die Räumung dieſes letzteren wird erwartet. 
Das Denkmal, welches die Katholiken Englands dem a Kirchenvorſtandes vorgenommen werden. ſcher halber Imperial 9.043 G., 9.16 W. — Ruf, Silber⸗Mu Der Präſident der Südſtaaten Davis kündigt an, 
verſtorbenen Cardinal-Erzbiſchoef Wiſeman in London er ge mderge Dobezyce, Bochniaer Kreiſes, unweit der Krakau⸗ bel ein Stück 1.22 G., 1.75 W. — Auſſiſcher Papter⸗Rubel ein er habe dem Congreſſe eine Mittheilung zu machen, 
richt ſoll die G . tenberger Gifenbahn-Linie wurden der „Gaz. nar.“ zufolge, reich Stück 1.474 G., 1.403 W. — Preußiſcher Conrant⸗Thaler ein Stück i ierun 
ichten wollen, jo eſtalt einer Kathedrale annehmen. hallige Steinlager entdeckt. Die Gattung der Steine iſt in Hin⸗ 163] G., 1.65) W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Cour und vertagte den Schluß. Man glaubt, die Regierung 
Aus Bauort iſt der Platz gegenüber dem Green Park er- ſicht der Härte, Spaltbarkeit und Farbe den Trembowlaer Stei- 71 22 G., 71 92 W. — Gal. Pfandbriefe in C.-M. ohne Ceup. der Nordſtaaten werde die Zahlung der Maicoupons 
Worben worden, auf welchem jetzt Cambridge Houſe, die e die auch in Wien geſucht wurden. 74.27 G. 25.50 W. — Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohn der 0 Bonds anticipiren. 2 4 2 
Wohnung Lord Palmerſtons ſteht. Die Friſt, auf welche en der am 25. d. in Lemberg abgehaltenen populären Coup. 73 65 G., 74 23 W. — National⸗Anlehen ohne Coup. 77 44 Wechſeleurs auf London 188 ½, Goldagto 65 U7 


8 5 N „2. Verſammlung ſprach 5 5 g ee gr h g 0 \ 4 
der Premier das Gebäude gemiethet hat, iſt im Begriffe vangehemie, forche r = 2 Bu Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 214.75 Baumwolle 65, Bonds 109%,. * 
abzulaufen, und der Beſitzer, ein Katholik hat ſich bereits! Staniecki über Dampfmaſchinen, wobei ein geheiztes Dampfma Krakauer Cours am 28. März. Altes polniſches Siber Verantwortlicher Redacteur: Pr . Boczek. > 


wtedy ta czesé sprzedang bedzie i ponizéj cenylfelda w kwocie 400 zlr. c. s. c. i 55 lr. w. a. e. 
Amtsblatt. 1 za sumę, jag ktokolwiek ofiaruje. s. e. pod nastepujacemi warunkami: | Gegen ‚Lahnschmer Zell. 
r e Wadyum moe bye zloZone takze wksigzecz- 1. Za ceng wywolania ustanawia sie wartose Zum augenblicklichen Stillen derſelben iſt 
Kund (296. 1) Kach kasy oszczednosci Lwowskiéj lub Tarnowskiéj. szacunkowa wWakwocie 1800 zir. w. 8. 2 wy- F. Schott's neuerfundener „Extract Radix’ 
n machung. Trzeeig eze$€ kupna najwigcej ofiarujgcy moze raznem zastrzezeniem, Ze wyz wspomnionaſals ſicherſtes Mittel zu empfehlen. 214.8) 
Erkenntnuiß. w ksigzeczkach kasy oszezednosci LWowskiéj lub posiadtosé w pierwszych trzech terminach ni- Zu haben bei: Carl Herrmann in Krakau 


2éj ceny szacunkowej sprzedang nie bedzie. 
2. Sprzedaz odbedzie sig w tutejszym Sadzie 
na dniu 26 kwietnia, 15 i 30 maja 1865 
zawsze o godzinie 10 rano, a chęé kupienia 
majacy winni sa zloäy6 wadyum w kwocie 


Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen hat kraft Tarnowskiej do depozytu zlozyC, a cala trzecia 
der ihm von Sr. k. k. Apoſt. Majeſtät verliehenen Amts czesé licytacyjnej ceny kupna, o ileby nie byla 
gewalt erkannt: ztozona W ksigzeczkach kasy oszezedndsei Lwow- 

Der Inhalt des in Nr. 102 der „Neuen freienſskief lub Tarnowskiej lecz w gotöwce ulokowang 
Preſſe“ am 11. Dezember 1864 enthaltenen Leitarti⸗ bedzie W Tarnowski6j kasie oszezgdnosei. 


Wiener Börse- Bericht 
vom 27. März. 
Offentliche Schuld. 


i ü i j a istach za- A. Des Staats. Geld Waar⸗ 
kels: „Wien, 10. Dezember“ begründet den Thatbeſtand Reszta warunköw licytacyjnych wedlug uchwaly 200 zir. w. a. W gotöwce, lub w listac „a eg“ & 
des Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe, ftraf- tutejszo-sgdowéj 2 dnia 17 jutego 1864 J. 610 zo- stawnych galicyjskich wediug kursu z osta- RR W R 66.90 67 


tniogo dnia przed licytacyg. 


* it. b. St. G. B. und wird 36 stajg niezmienione, i moga byé tak jak i akt sza- 
r nach 5 65 lit. b. St. G. B. und wird nach 8 1 “ . Warunki licytacyi i protok6l zastawowego 


des P. G. die weitere Verbreitung dieſes Aufſatzes verboten. Cunkowy i ekstrakt tabularny w tutejszo-sgdow6j . 


rn 


ichte i j isania i i i jacéj Metalliques zu 5% für 100 fl. 70.90 71.— 

Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. registraturze Przejrzane. opisania i oszacowania sprzedaé sig majace) 145 3 ar e. — 23 
fl 2 1 . „ o für 100 fl. — 25 
Wien, 25. Jänner 1865. Z rady c. k. Sadu obwodowego. posiadtosci w registraturze tutejszo - sadowéj ade 1 5 . 3 3 


Tarnöôw, 1 marca 1865. przejrzeé mozna. 


j „ 1854 für 100 fl. 8825 5 
Rzeszöw, 31 stycznia 1865. 1854 für 100 fl 5 88 7 


ne „ 1860 für 100 fl. 96.10 26.20 
Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl. 87.80 87.90 


Nr. 7922. Kundmachung. (287. 2-3) N. 627. GStiect. (286. 2-3) N. 145. Oel Fu (278. 2-3) We, Neal g m 42 Lane — per 2825 
Der Krankheitscharakter des Monats Februar unterſchied Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Makéw wird N. gloszenie konkursu ; Der Bronfänder. 


Grundentlanungs- Obligationen 


3 75 3 76 ; ja ! AR ; vr 38 ii von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl . 89.25 
ſtandenen, indem ſich die katarrhaliſchen Entzündungen zu renfabrik in Zawoja in Galizien mittelſt gegenwärtigen] miejsca funduszowego wc. k. Akademii e 42 80 f N 2 92 
hlegmonoesen ſteigerten 05 vorzüglich die Lungen Edictes bekannt gemacht, es habe wider ihn der herrſchaft⸗ aryi Teresy w Wiedniu. — Ar au 57 ee 8 ee 
phieg gerten, zug 8 x A chleſten 10 f f 2,000 190-191. 
und Gedärme befielen. Der Croup verlief bösartig, mil- liche Rentmeiſter Johann Rudel in Mak6öw auf Zahlung‘ W skutek reskryptu c. k. Ministerstwa Stanu!yon . 7 u 5% für 100 fl. 2 89.50 90.60 
der der Scharlach und die Maſern; Blattern und Typhus einer Summe pr. 200 fl. ö. W. ſammt Nebengebührenſz dnia 17 lutego b. r. Wydziat krajowy oglasza von Tirol zu 5% für 100 flfl. —.— un 


pflegt, von denen 212 genaſen, 22 ungeheilt entlafjen wur- ſummariſchen Verhandlung dieſer Angelegenheit der Terminſw C. k. akademii Maryi Teresy w Wiedniu. von Groatien und Slavonien zu 5% fur 100 f. 24.50 75,— 
den, 46 ſtarben und 342 in fernerer Heilpflege verblieben. auf den 6. Mai 1865 um 9 Uhr Vormittags hiergericht Kto wige zy czy sobie umiescié w tej akademii — Ben au 87. u 100 400 use 23,80 2420 
Die hierſtädtiſchen Todtenliſten weiſen 153 im Fe- beſtimmt wurde. syna lub swéj opiece poruczonego mlodzienca, Ni- „on Boten un 4 ee 2 x 71 — 29,76 
bruar Verſtorbene nach, von denen 119 der chriſtlichen und). Da der Aufenthaltsort des Belangten Peter Preiser nien wnies6 podanie do galicyjskiego Wy- Acti e u (br. S) * 
34 der iſraelitiſchen Bevölkerung angehörten. nicht bekannt ift, jo hat das k. k. Bezirksamt als Gerihtidzialu kra jowego najdal&j do 15 ma aſder Nationalbank 794— 796.— 
Krakau, 18. März 1865. zu Maköw behufs Zuſtellung der obigen Klage und Ver- 1865 2 dolgezeniem deklaracyi, Ze mlodziencowifder Credit⸗ Auſtalt zu 200 fl. öſtr. W. 182.50 182.60 


L. 5426. Ed y Et (293. 1-3) aus Jordandw als Curator beftellt, mit welchem die ange- 


wydatki corocznie po 157 zlr. 50 Kr. w. a. do kasy \ Der 500 Cr dee een sort 191.70 191.90 | 

G Bad kraiows. Krakonski iadamia ni. brachte Rechts ſache nach der für Galizien vorgeichriebenenjakademickiej placi€ obowigzuje sig. er bereinigten ſüdöſter lomb. ven. und Centr.⸗tal. ; 

niejszym alten % eee eee Gerichtsordnung verhandelt werden wird. Do prosby nalezy dolgczy6: . der e RED FE 15 406 . Re Br IR 
l Durch dieſes Ediet wird demnach der Belangte erin 1. metrykg chrztu mlodzienca nalezycie legali- n . 


der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM.. 213.— 213.25 


skonezyl a 14 nie przeszedl; 

2. Swiadectwo szkolne ostatnie w dowöd, Ze We- 
dlug teraäniejszego urzadzenia szköl przy naj. 
mniéj 3 normalng klase 2 dobrym ukofczyl 


ilber (20 Pf. St.) mit 358 * 57.50 58.50 
der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 160.50 161.— 
der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 209 fl. CM. 122.50 122.75 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— 147.— 
der öfter, Donau⸗Dampfſchiffahris⸗Geſellſchaſt zu > 


vekslowei 1 ifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumun postepem, a jezli prywatnie oddaje sig nau-- 500 fl. MW.... 478.— 479.— 
wekslowéj w kwocie 500 Jr. wW. a. z przyn. Witrzech tel zu ergreifen, indem er 9 gpem, a ſeali pry 5 ol. des i 5 h 

l £ - ; ü zez miej- des öfterr, Lloyd in Trieſt zu 500 fl. M. . 233.— 235— 
dniach pod rygorem egzekucyi wekslow£j. entftehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben würde. kom, takze swiadectwo obyczajow, przez mie) delete 2 pfnühk ik, sfeitehaft zn 5. 


scowego plebana wydane; b 500 fl. . 
3. swiadectwo zdrowia i odbyté)j naturalnéj lubſber Ofen Peſther Wettenbrüde zu 500 fl. CM. 370.— 376.— 
szezepionéj ospy; nakoniec f fandbriefe 


ia ö wni ini jette — 4. zaswiadczenie o stanie majgtku przez miej- (der Nattenalbauk, 10jährig zu 5%% für 100 f.. . 102. — 102.25 
OZ Wa — 4 — 
20 ich 1 —— scowego plebana wydane, a przez c. k. Urzad — 1 a —— au far 400 f an 975 8085 
2 podstawieniem jako substytuta p. Dra. Rosenblatta Nr. 3104. Kundmachung. Rn) obwodowy stwierdzone, w ktörem ma bie 145 Galiz. Credit⸗Anſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 l.. 71.— 71.30 
kuratorem nieobecnych ustanowil, ktöremu w na- Am 16. April 1865 tritt in dem Orte Potok zloty razono, ile aspirant ma rodzefistwa, jako téz Loe 


der Credit⸗Auſtalt zu 100 fl. öſtr. W 


i i uni 8 ich przy- 1 . 
i ta okolicznosé, ià proszgcy do ich przy Denen Donbfih-@eketignft in 109 at, 


zaplaty , ine k. k. expedition ins Leben, welche it dem 
* en en. 240 1 i eee zwoitego wychowania potrzebuje pomocy. 


Krakö Briefpoſtdienſte und mit der poftämtlichen Behandlung von . F 2 i Anl j AN 114. 
*. vi e A508. Er 15 . eee — Einzeinge: Spis rzeczy, jakie wstepujgey do akademii ze 1 2 rag * 1 50 f. CGM. a Mess 
. wichte von 3 Pfund befaſſen und mit dem k. k. Poſtamte sobg przyniesé winien, moZua przejrzéé wearchi- Stadtgemeinde Ofen zu 4 f. öſtr. W. 27.— 2700 
L. 2125. Obwieszezenie. (297. 1-3) Buczacz mittelſt täglicher Fußbotenpoſten mit unten ſte⸗ wum Wydzialu krajowego. Sau Ki Are rin 
G kr. add b wod 7 ki spadkobier- bender Coursordnung in Verbindung ſtehen wird. Wreszcie zwraca sig uwagg kompetentöw na Balfiy wo ee „ „ 
ee Me Vom 1. April bis Ende September: ogtoszenie c. k. ministerstwa stanu z dnia 16 ezerwca| Claty et RE e e 40 27.— 2750 
com Mateusza i Emilii malzonkow Lisikiewiezow, Von Potok zloty 1864, wedle ktörego podania wnoszone do c. k. St. Genes zu 40 Ul... 27_ 22.50 
to: Eufemii Lisikiewiezow6j, Antoniemu, Eu. täglich 5 Uhr Früh. ministerstwa stanu w drodze innéj, auizeli konkur- Wiudiſchgrätz zu 20 lll. 18.— 18 30 
stachemu i Wiodzimierzowi Lisikiewiczom 2 2ycia > In Buezacz sem wskazandj, röwnie jak prosby bez wyrazenia Aang f 11 - 5 5 —— 20.— 
i miejsca pobytu niewiadomym, a w razie ich smierei, täglich um 8%, Uhr Früh. pewnego opröZnionego miejsca, zostaug ZWröcone N reihen u N Meier . — 1250 
tychze 2 imienia, nazwiska, Zycıa i miejsca pobytu i Von Buczacz bez zadnego skutku. Wechfel. 3 Monate. 
niewiadomym spadkobiercom niniejszym edyktem täglich um 10 uhr Vormittags. 2 Rady Wydzialu krajowego Krölestwa Galicyi j Bank- (Blap)'Seonto 
wiadomo czyni, iz p. Joanna 2 Jordanow Dabska, In Potok zloty Lodomeryi i Wielkiego Ksiestwa Krakowskiego. | Augsburg, für 100 fübbeufier a. 8 92.75 92.85 
przeeiw. timze wzglgdem wymazania sumy 200 zir. täglich um 1 ¼ Uhr Nachmittags. Lwöw, dnia 8 marea 1865. Faubarg, für 100 . 8. 2% „. 27 80 
m: we — — rzecz ne biernym Is Vom 1. October bis Ende März: 2 . ̃ ——— ˙—ͤ— — London, für 10 Pf. Sterl. 44% : a 110.90 111.— 
en Age zur Patok ag 25 5 0e al. de, a 
2 I. 8 12 8 5 2 8 en. 1 
sydowg prosita, w skütek czego termin na 22 3 2 BEN Stb. u Co neurs Kundmachung. 3 Durchſchuilts⸗Gours Septer gur 
czerwea 1865 0 godzinie 10 zrana do ustnéj roz- Zu beſetzen iſt die bei der k. k. Salinen ⸗ und Berg⸗Ver⸗ f. ke. fl. fe. fl. kr. 


täglich um 9 Uhr Früh. 
Von Buczacz 
täglich um 10 Uhr Vormittags. Anſchluß an die Malle⸗ 
N poſt nach Lemberg. 
In Potok zioty 
täglich um 1, Uhr Nachmittags. Geht ab von Buczacz 
nach dem Eintreffen der Poſt aus Czortköw, 
Die Diſtanz zwiſchen Potok und Buczacz beträgt 
2½ Meilen. : 
Der Beſtellungsbezirk dieſer Pofterpedition hat aus 
nachbenannten Orten zu beſtehen: Rusilow, Skomorochi, 
Koscielniki, Sokulec, Potok ztoty, Hubin, Wozitow 
Snowidow, Kozmierezyn, Sokotöw und Scianka. 


waltung in Bochnia in Erledigung gekommene Viſitations⸗ 
Beamtens⸗ und Schichtenſchreiberſtelle in der XI. Diäten⸗ r 
Claſſe, dem Gehalte jährlicher 472 fl. 50 kr. ö. W., ei⸗ 20 Krancftüte 

nem Naturalquartier und ſyſtemmäßigen Salzbezuge jähr⸗ 05 
licher 15 Pf. pr. Familienkopf. Silben ee e 


Bewerber um dieſe Stelle a ee doeu m ne — . 
mentirten Geſuche unter Nachweiſung des Alters, Standes, Abgang und Ankunft der Eiſen 075 TI N 
Religionsbekenntniſſes, des ſittlichen und politiſchen Wohl⸗ SEN 16 Pan 1862 A a dee 
verhaltens, der bisherigen 5 — 9 ei⸗ era 

ner ſlaviſchen, vorzugsweiſe der polniſchen Sprache, Uebung „ rise | 
JJ "m tgl 8 Mi DINO, Süße pm Auen 
»lob und in welchem Grade fie mit Beamten des Wie.“ Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — — 
liezkaer Directions - Bezirkes verwandt oder verſchwägert Lemberg 10 uhr 30 Min. Vorm. 8 uhr 30 Mlumuten 


Kaiſerliche Münze Dufaten . er 5 22 523 
„ vollw. Dukaten. — — —— 3 2 3 23 


er ͤ K ˙ͤ 


prawy wyznaczony jest. 

Poniewaz pobyt zapozwanych nie jest wiado- 
mym, przeto przeznaezyt tutejszy Sad dla zastep- 
stwa na .koszt i niebezpieczenstwo zapozwanych 
tutejszego adw. p. Dr. Bandrowskiego z zastepstwem 
p. adw. Dra. Jarockiego na kuratora, 2 ktörym 
wniesiony spör wedlug ustawy cywilnéj dla Gali- 
cyi przepisanej przeprowadzůonym będzie. 

Tym: edyktem przypomina sig zapozwanym, 
azeby W przeznaczonym-czasie albo sig sami oso- 
biscie stawili, albo potrzebne dokumenta przezna- 
czonemu zastępey udzielili, lub téz innego obrofice 
obrali i tutejszemu Sadowi oznajmili, ogölnie do 


bronienia prawem przepisane $rodki uzyli, inacze Was ar ai a N * find, im Wege ihrer vorgeſezten Behörden bei dieſer Di. 15 ien 55 — ab a ee a 
2 ich opöZnienia wynikajgce skutki sami sobie ph 1865 : rection binnen 6 Wochen einzubringen. nuten Abende. . 5 
prsypisdkb musieli. Semberg, am 16. März ; Von der k. k. Berg, und Salinen⸗Direction. von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
rady c. k. Sadu obwodowego. — Wieliczka, den 21. März 1865. von N e hr 20 Min. Abends und 5 uhr 
‘ Tarnöw dnia 9 marca 1865. . n em ER 
a BT ae L. 555. d y k t. 295. 1-3) in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min 
0 C. k. miejsko 1 Sad En W Re. I Looſe auf Natenzahlungen ag ' ee rise bestand U 5 . 40 une 0 
ane Fan (292. 1.30 zowie oglasza, ze W skutek wezwania c. k. Sgdu] in Verbindung mit Geſellſchafteſpieler, von Dan über Oberberg aus Piraten 5 Ahr 2 gie 
er Sad obwodowy w Tarnowie czyni niniejszem obwodowego w Rzeszowie 2 dnia 9 wrze$nia 1864 gegen zehn- und zwanzigmonatliche Abzahlungen. Gruppen Abends; — von Lemberg 6 uhr 1 Min Früh, F uhr 
wiadomo, ie w celu sprzeda2y 1% ezgSei.p. Bolest.do I. 5117 1 2 dnia 1 lipea 1864 do 1. 3819 od- von je 25 verſchiedenen Loosen. ade e e 
2050 i p. Klementynie Kozieradzkiéj nale-|bedzie sig uchwalg 2 dnia 7 lipca 1864 do 1. 3818| Während der Dauer der zu leiſtenden Einzahlungen in arg Br rafauı | „Früh, 9 ihr 40 Mi 
z3cëj döbr- Gorzejowa görna i Sreduia, dla scig- i 2 dnia 1 lipea 1864 1. 3819 dozwolona publiczna finden 18 Ziehungen mit den Haupttreffern von 250.000, f 


gnigcia nalezytoseı wekslow6j Franciszka Ksawe- 
s 


rego Zassowskiego p. 5250 zir. a. W. wraz 2.6% lawie, Wobwodzie i powiecie Rzeszowskim polozo-] Die nächſten Ziehungen 1 hi 1. und 15. Cireus Blennow 
1 od ee ernie 1858, kosztöw sq- néj, do Mareina Dziubka nalezgeéj, 2 en April, und ſichert ſchon die erſte Ratenzahlung den mög. unterm Caſtell. 
owych i egze P. 3 zir. 30 kr. m. k,'ezesci gruntöw do Andrzeja Puca nale2gcych, allichen Gewinn. . 2 

11 zir. m. k., 134 zir. 13 kr. w. a., 59 zir. 48 kr. noche zastawowego opisania z dnia 3 czerweal Derartige Looſe empfiehlt kat me bei Heute 9 den 29. März 

a. w., 103 air. 66 kr. M. 4. 1 teraäniejszych Iikwi- 1862 pod 1. II, lit. a, b, C wyszezegölniönych;'na ! 19 re au r., 2 große orſtellun gen 

dowanych kosztöw egzekucyinjch, d. 53 zit. 6 kr. zaepgkolenie nalezytosci Leone Mechla Rüben-!(255. 6) wesjelftube Pnppiap e per höheren Neitkunſt, Gymnaſtit und Pferde - Dreffur, 

1000 rg 99700 2 1 Meteorologiſche Berbachtungen. - Die ef ee ter Uhr, für Kinder, 
3 237 =, 85 Re jugen e 1 

niem, i2 na tymze ta czg$6 döbr takze 1 ni26j war- „| Parom.sHöhe| Temperatur | Relative Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Werne 12 Preiſen. — Die ak 1 7 bie Fe 

tosci szacunkowéj 2 odmiang warunkow licyta- E 92 nach Feuchtigkeit 8 i in der Lu Laufe des Tage u den gewöhnli i Le 

cyjnych do I. 58 u: 4, if 23 ceng wywolania & ei. Linie 9 0 0 Luft des Windes der Atmosphäre ft 3 3 gewöhnlichen Preiſen. 

stanowi a eee ng ona vario“ ‚szacun eaum. red. cuumur er Lu von [bis Zum Schluß der Vorſtellung: 


+ ei) 505 Der Dorf 5 Apotheker. 
3 Morgen große Vorſtellung. 11 


F n 


10 rg m f Mi | 95 Nachts Schnee. Nies 
6 es +4 21 ® derſchlagsmenge 1441 


N en 
2 54 — 01 r 
Druck und Werlag des Carl Budweiser. 


